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Politiſche Ueberſicht

Aus Rom liegt über den Stand der m
Miniſterkriſis das folgende vom 28 v M datirte Tele
ramm vor Jn den Deputirtenkreiſen gilt für nicht unwahr

ſheinlich daß Saraced den Auftrag zur Bildung des Ka
binets erhalten könnte da derſelbe bei der gegenwärtigen Lageſicherlich auf die Unterſtützung von Depretis und peſſen An

hänger zu rechnen habe und mit Rückſicht auf ſeine Ver
gangenheit auch der Sympathie der Oppoſition nicht entbehren
würde ſomit aber eine größere Majorität um ſich vereinigen
könnte Behufs Löſung der Miniſterkriſis ſieht man einer
alsbaldigen weiteren Entſchließung des Königs entgegen

Gelegentlich der Bankfrage im Ausgleichsausſchuſſe
des öſterreichiſchen Reichsraths kam es am 22 Febr
u einer Debatte welche faſt ausſchließlich von den Slaven

geführt wurde Sie verlangten daß auf den Banknotentexten
jetzt bekanntlich deutſch und ungariſch ſämmtliche Sprachen
Heſterreichs verzeichnet ſeien Die Forderung wurde abgelehnt
Ein intereſſanter Zwiſchenfall in der Debatte war es als
Hr Rieger der Führer des ezechiſchen Klubs auf eine Anfrage
des deutſchnationalen Dr Menger beſtätigte daß er eine Unter
redung mit einem Korreſpondenten des ruſſiſchen Blattes
Ruski Mir gehabt habe in welcher er erklärte ein Bünd

niß mit Rußland müßte für Oeſterreich weit vortheilhafter
ſein als ein Bündniß mit Deutſchland Rieger bemerkte auch
er glaube daß man in maßgebenden Kreiſen Oeſterreichs dem
Bündniß mit Deutſchland jetzt weniger Tragweite beimeſſe als
früher Nun was Rieger von den maßgebenden Kreiſen
in Oeſterreich glaubt darauf kommt es weniger an das
ſind Vermüthungen Wichtiger iſt wie Rieger das Verhältniß
Deutſchlands zu Oeſterreich auffaßt weil er hierin die Auf
faſſung faſt aller Altezechen wiedergiebt Lieb iſt ihm das
Bündniß mit Deutſchland nicht wenn er aber einmal kein
Schutzbündniß mit Rußland für Oeſterreich haben kann ſo
erklärt er es für beſſer mit Deutſchland im guten Einver
nehmen zu bleiben um die Haut Böhmens zu ſchützen Aus
dieſen Worten ſpricht der ganze Deutſchenhaß der Slaven
Rieger s Schwiegervater und Vater der czechiſchen Nation
wie ihn die dankbaren Czechen nennen der Geſchichtsſchreiber
Palackh nannte die deutſche Nation ein Räubervolk ein
Volk mit ungemeſſenem n im Gegenſatz zu
den ſlaviſchen mehr paſſiven Nationen Seither iſt dies
Vort von dem räuberiſchen Expanſionsdrang den Czechoſlaven
in n und Blut übergegangen und für ſie ein Dogma
geworden

Die fran zöſiſche Deputirtenkammer ſetzte am Mon
tag die Berathung der Zuſchlagstaxe auf Cerealien
fort Cuneo Bonapartiſt konferirte am Montag mit
dem Miniſterpräſidenten Goblet über eine Interpellation be
züglich der Vorgänge auf Korſika Goblet erſuchte wie
es heißt Cuneo noch einige Tage zu warten bis der Regierung
vollſtändigere Berichte vorliegen würden Bei zwei am
Montag ſtattgefundenen Erſatzwahlen zur Deputirten
kammer in den Departements BaſſesPyrénées und Aveyron
i die republikaniſchen Kandidaten Vignancourt und Robat

ewählt

Einer warſchauer Meldung zufolge hat die ruſſiſche Re
gierung eine Reorganiſation der Grenzzollwache
und zwar in der Weiſe in Ausſicht genommen daß dieſelbe

o perunglüſcht
Novelle

von Alfred Hartmann
Fortfetzung
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Chriſtian Abplanalp des Verbrechens angeklagt den Profeſſor
Walker Hoffmann aus Moskau während einer Gletſcher
wanderung ermordet und beraubt zu haben befand ſich als
Gefangener im Unterſuchungsgefängniß Der Umſtand daß
die beträchtliche Baarſchaft des Verunglückten im Beſitze des
Jührers gefunden worden die Kopfwunde des Profeſſors und
gs blutbefleckte Gletſcherbeil waren ſehr belaſtende Thatſachen

ie Unkenntniß der franzöſiſchen Sprache erſchwerte die
Age des Angeklagten er konnte ſich dem Unterſuchungsrichter

d wüber nur mittelſt eines ungeſchickten Dolmetſchers ver
heidigen Die Behauptung der Verwundete habe ſeine Bagar
aft dem Führer anvertraut um dieſelbe nebſt ſeiner Brief

e der hinterlaſſenen Gattin zu überbringen wurde um ſo
e als eine faule Ausrede betrachtet als die Brieftaſche nicht
rLiven war

ie liegt guf dem Gletſcher Laßt mich frei daß ich ſieſuchen kann dort werd ich ſie finden ſt
Der Richter lachte dem naiven Menſchen ins Geſicht

wieder ha ſen den Vogel den wir im Käſig haben nicht

Dre andjäger können mich geleiten und bewachen
de ie ſind s micht gewohnt mit ihren hohen Stiefeln auf

Eiſe herumzuklettern
ei blieb s

Die öffentli Meinung im Thal war dem BHeklagten
inſtig Die Mehrzahl der Bewohner welche vondte Areindenindu trie leben glaubte ſich durch vie vermuthete

t in ihren Broterwerb verkürzt
jan t gländer werden nimmer zu uns kommengggerten ſie wenn ſie hören daß auf dem Eismeer

v und Todtſchlag herrſchen
v allem war die Gilde der Bergführer erboſt über den

Halle
Einundzivanzigſter Jahrgang

IÜJacacu dc v Ww 2cÜa d Saale
einen rein militäriſchen Charakter erhalten und dem Kriegs
miniſterium unterſtehen ſoll

Deutſches Reich
Berlin 28 Febr Se Maj der Kaiſer unternahm au

heute eine Spazierfahrt durch den Thiergarten und konferirte na
der Rückkehr Angere Zeit mit dem Reichskanzler Fürſten Bis
marck Die Kaiſerin unternahm geſtern mittag eine längere
Spazierfahrt Der Kronprinz empfing geſtern den Major
Frhrn v Nyvenheim vom weſtfäliſchen DragonerRegim Nr 9
Am Abend beſuchte der Kronprinz die Vorſtellung im Viktoria
Theater Der König von Sachſen wird zum Geburtstag
des Kaiſers gleichfalls nach Berlin kommen Ebenſo wird auch
n eteniſcher Prinz als Vertreter des Königs Humbert hier er

artet

K GBerlin 28 Febr Dem Bundesrath iſt in ſeiner
heutigen Sitzung welche zu dem Zwecke anberaumt worden
über die wiederholte Einbringung des Etatsentwurfs der
Militärvorlage und des Anleihegeſetzes beim Reichstage vor
dem Zuſammentritt deſſelben Beſchluß zu faſſen auch eine
Ueberſicht der nach der Verfaſſung und den Geſetzen des Reichs
feſtzuſtellenden Bevölkerungszahlen nach der Zählung vom
1 Dez 1885 vorgelegt worden ſiehe unten Der Beſchluß
des Bundesraths bezigrie der Errichtung ei
ſtändigen Pharmakopoe Kommiſſion lautet voll
ſtändig

1 Jn Verbindung mit dem Kaiſerlichen GeſundheitsAmt
wird eine ſtändige Kommiſſion errichtet welcher die Aufgabe
obliegt die Beſchlüſſe des Bundesraths über periodiſch herbei
zuführende Berichtigungen und Ergänzungen der Phormakopoe
vorzubereiten Die Kommiſſion hat zu dieſem Behuf das ein
ſchlägige Material zu ſammeln zu ſichten und zu prüfen ſowie
in Zwiſchenräumen von etwa zwei Jahren ihre beſtimmt for
mulirten Anträge auf Berichtigung und Ergünzung der Phar
makopoe dem Reichskanzler zur weiteren Veranlaſſung zu unter
breiten 2 Den Vorſitz in der Kommiſſion führt der Direktor
des GeſundheitsAmtes welchem auch die Leitung der laufenden
Geſchäfte obliegt Die Büreauarbeiten werden im Geſundheits
Amt ausgeführt 3 Die Kommiſſion beſteht außer dem Vor
ſitzenden aus denjenigen außerordentlichen Mikgliedern des Geſund
heitsAmtes welche eine Stellung in dex oberſten Medizinal
verwaltungsbehörde eines Bundesſtaates einnehmen und aus
weiteren Mitgliedern welche vom Reichskanzler ernannt werden
Die Zahl der letzteren iſt rn nicht über zwölf zu be
meſſen Die Mikglieder erhalten Reiſekoſten und Tagegelder
für die durch die Sitzungen der Kommiſſion bedingte Abweſen

heit von ihrem Wohnort Die Gewährung einer beſonderen
ergütung für erhebliche Arbeitsleiſtung ſowie für die den

Mitgliedern durch experimentelle oder literariſche Arbeiten etwa
erwachſenden baaren Auslagen bleibt vorbehalten 4 Die durch
die Errichtung der Kommiſſion bedingten Koſten werden aus
den Fonds des GeſundheitsAmts beſtritten

Berlin 28 Febr Der Staatsſekretär des Jnnern Staats
miniſter v Boetticher hat in Vertretung des Reichskanzlers
folgende Bekanntmachung erlaſſen Mit Bezugnahme auf die in
Nr 6 des ReichsGeſetzblattes verkündete Kaiſerliche Verordnung
vom 23 dürch welche der Reichstag berufen iſt am
3 März d J in Berlin zuſammenzutreten wird hierdurch be
kannt gemacht daß die Eröffnung des Reichstags an dieſem Tage
um 12 Uhr mittags im Weißen Saale des Königlichen
Schloſſes ſtattfinden wird Zuvor wird ein Gottesdienſt
und zwar für die Mitglieder der evangeliſchen Kirche im Dom
um 11 Uhr vormittags für die Mitglieder der katholiſchen Kirche
in der St Hedwigskirche um 11 Uhr vormittags abgehalten
werden Die weiteren Mittheilungen über die Eröffnungsſitzung

fremden Eindringling über den Schweizer der nicht einmal
ihre Sprache kannte und ſich dennoch erfrecht hatte einen
Fremden nach den MontblancGletſchern zu führen

Bevor der Leichnam des Verunglückten auf dem Friedhofe
zu Chamouny in die geweihte Erde geſenkt worden war eine
junge ſchöne Dame zugereiſt gekommen hatte ſich über die
ſtarre Leiche geworfen und dieſelbe mit ihren Armen umfangen
die blauen Todtenlippen mit heißen Küſſen bedeckend Nach
der Beſtättung beſuchte ſie täglich das Grab und ſchmückte das
ſelbe mit Sträußen und Kränzen

Unter den Touriſten welche die Gaſthöfe und Penſionshäuſer
in Chamouny bevölkerten gingen allerlei ſeltſame Gerüchte um
Der junge Gelehrte habe eine Tochter aus einer der vor
nehmſten ruſſiſchen Familien entführt und ſei auf dem Gletſcher
der verfolgenden Rache erlegen Andere wollten wiſſen der
junge Gatte hätte aus unerklärlichen Gründen das ertrotzte
Bündniß mit der vornehmen jungen Dame nachtäglich bereut
und freiwillig den Tod geſucht

Indeſſen hatte auch Käthi ihre beſchwerliche Wanderung vom
Hasleberg bis zum Fuße des Monblane vollbracht Es war
eine Bergfahrt geweſen von Anfang bis zu Ende und in den
Bergen war Käthi zuhaus Auch mit ihrem Hasledeutſch
der weichen ſingenden Sprache kam ſie zurecht bis beinahe an s
Ende bis dort wo auf der Höhe des Col de Balme der fran

erfolgen in dem Bureau des Reichstags Leipzigerſtraße Nr 4

er Bote für das Saalthal

Mittwoch den 2 März
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am 2 März in den Stunden von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr
abends und am 3 März vormittags von 8 Uhr gb Jn dieſem
Bureau werden auch die Legitimatiouskarten für die Eröffnungs
ſitzung und die Einlaßkarten für die Zuſchauer ausgegeben auch
alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen gemacht werden

Dem Bundesrathe iſt eine vom kaiſerlichen ſtatiſtiſchen
Amt aufgeſtellte Ueberſicht der nach der Verfaſſung und den
Geſetzen des Reiches feſtzuſtellenden Bevölkerungszahlen
nach der Zählung vom 1 Dezember 1885 zugegangen
Die Ueberſicht enthält A die Begrenzung und Bevölkerung
der Direktivbezirke für die Verwaltung der Zölle und gemein
ſchaftlichen indirekten Steuern ſowie der Zollanſchlüſſe
B Die Begrenzung und Bevölkerung der Armeecorpsbezirke
des Deutſchen Reiches und C die Begrenzung und Bevölkerung
der OberLandesgerichtsbezirke Nach der Ueberſicht A betrug
die ortsanweſende Bevölkerung des deutſchen Zollgebiets
46,100,999 Luxemburgs 213,283 und der öſterreichiſchen Ge
meinde Jungholz 212 zuſ 46,314,494 Seelen die der Zoll
ausſchlüſſe 754,705 Seelen

Nach der Ueberſicht zu B betrug die ortsanweſende Be
völkerung mit Ausſchluß der Militärverſonen und Bundes
auskänder im Bezirk des J Armeecorps 2,727,690 II Armeecorps
2,686,164 III Armeecorps 3,585,368 IV Armeecorps 3,130,162
V Armeecorps 2,110,411 VI Armeecorps 3,929,728 VII
Armeecorps 3,432,875 VIII Armeecorps 2,926,357 IX Armee
corps 2,853,476 X Armeecorps 492,228 I Armeecorps
2,681,347 25 Diviſion 938,357 XII Armeecorps 3,103,259
XIII Armeecorps 1,965,403 XIV Armeecorps 1,568,884 V
Armeecorps 1,477,916 I bairiſches Armeecorps 2,649,818
II bairiſches Armeecorps 2,660,908 Seelen Nach der Ueber
ſicht zu O betrug die ortsanweſende Bevölkerung in den Ober
Landesgerichtsbezirken Augsburg 931,658 Bamberg 1,169,461
Berlin 3,657,698 Braunſchweig 372,452 Breslau 4,112,129
Kaſſel 823,092 Celle 2,327,800 Köln 3,713,265 Kolmar 1,564,855
Darmſtadt 956,611 Dresden 3,182,003 Frankfurt a M 1,019,378
Hamburg 786,627 Hamm 2,670,635 Jena 1,228,035 Karlsruhe
1,601,255 Kiel 1,160,306 Königsberg 1,959 475 Marienwerder
1,343,421 München 1,441,901 Naumburg 2,707,854 Nürnherg
1,180,804 Oldenburg 304,515 Poſen 1,780,726 Roſtock
Sg Stettin 1,505,675 Stuttgart 1,995,184 Zweibrücken

Wie der Voſſ Ztg aus London telegraphirt wird ver
lautet dort daß Deutſchland ſeine Betheiligung an der von
England angeregten internationalen Konferenz über
die Zuckerprämien zugeſagt habe

Ein römiſcher Korreſpondent der Frkf Ztg erfährt aus
ſicherer Quelle daß zwiſchen dem Vatikan und der
preußiſchen Regierung bezüglich des Kirchengeſetzes ein
leiches Verfahren vereinbart worden iſt wie bei der letzten
ovelle Biſchof Kopp wird im Herrenhauſe Amendements

einreichen die ſich vorzüglich auf eine beſſere Regelung der
Ordensfrage und der Anzeigepflicht beziehen

Nach dem günſtigen Reſultat des 21 Febr hatte ſich wie
bekannt der Himmel auch für unſere Offiziöſen etwas
aufgehellt heute aber am Tage vor den Stichwahlen
da hängt er ihnen wieder voll ſchwarzer Wolken Da
in ſo ſchwerer Zeit jede Erheiterung willkommen iſt dürfen
wir unſeren Leſen den Stoß in die Lärmtrompete den
heute die in dergleichen Sachen geübten offiziöſen

B P wieder leiſten nicht vorenthalten Hier iſt er
Wir kommen heute in die Lage die Mittheilungen über

die kriegeriſchen Maßnahmen jenfeits unſerer Weſtgrenze fort
3

und war der welſchen Sprache mächtig Er verſorgte Käthi
in einer beſcheidenen Führerherberge

Sie waren nun zwei Verbündete dem Angeklagten zu helfen
Sie verlangten vor allem den Gefangenen zu ſehen und zu
ſprechen aber der Unterſuchungsrichter wies achſelzuckend das
Begehren ab Es dürfe ſo lautete der Beſcheid welchen er
dem alten Bergführer gab dem Beklagten nicht geſtattet wer
den ſich mit jemandem in fremder Sprache zu bereden der
möglicherweiſe ſein Helfershelfer ſein könnte Chriſten ſollte
nicht einmal erfahren daß gute Freunde daß ſein junges Weib
in ſeiner Nähe weilten

Die fremde Tracht der Haslerin ihre hohe ſchlanke Geſtalt
und ihre typiſche Schönheit waren auffallend genug alle Blicke
auf ſich zu g Wo ſie giug und ſtand ſchaute man ihr
nach die Kinder auf der Straße verfolgten ſie auf ihren
Gängen Wohin ſich wenden und ihr Herzeleid verbergen vor
der herzloſen Neugierde dieſer fremden Menſchen

Sie hatte ſchon oft auf dem ſtillen Friedhof Zuflucht geſucht
Sie hatte das blumengeſchmückte Grab deſſen geſehen welchen
ihr Mann erſchlagen haben ſollte
Da geſchah es eines Tages als ſie den Friedhof betrat daß

eine feine Frauengeſtalt in tiefe Trauer gekleidet neben dem
friſchen Grabe des Verunglückten ſtand Die ſchöne Frau im
n Gewande konnte keine andere ſein als die junge Gattin
eſſen der dort in der kühlen Erde lag es war dieöſiſche Grenzſtein ſteht Jm re Land in Chamouny

Käthi unverhofft einen Beſchützer Die S wWrergire von
deiringen hatte einen unter 3 abgeordnet dem n

der im fremden Lande unter ſo ſchwerer Anklage
ſtand zu leiſten Der Makel eines ſo

landes nicht haften bleiben
Peter von
Weg gewieſen wie ſie vom Hasleberg nach Chamouny gel
Seht tte um ſo wenig Zeit als möglich zu verlieren
Genf

traf auch Käthi von den
Ein glücklicher Zufall gte es daß die junge
ihrer Ankunft den Landsmann traf

durfte duf einem Mitglied der Führerſchaft des Berner Ober

lmen derſelbe welcher der jungen Frau den
a Erbarmen ſchöne Frau ſo wird der liebe Gott auch

m
Eiſenbahn und dann den Poſtwagen benutzt Beinahe

zur nämlichen Zeit da er von untenher in Chamouny anlangte
Bergen herniederſteigend dort ein das fremdeFran bald nach ſinken ließ und die theilnehmende Frage

Von Almen hatte ſchon
mehr als einmal von Chamounh aus den Montblanc beſtiegen

den ſchüldlofen Führer mit ihren Anklagen verfolgte es war
e v S uff gu ſliehe
war im u fliehenat es a Se faßte einen plötzlichen Entſchluß

Raſch trat ſie an die Frauengeſtalt heran ſich vor die
die Knie und faßte den Sanm ihres ſchwarzen

eides
uch Erbarmen haben

Dieſem Worte im weichen Dialekt des ethales geſprochen
klangen ſo röhrend daß die Dame welche im s geweſen

eib von ſich zu ſtoßen Mit rwe rende Hand

Was verlangſt du von mir Wie kann ich dir helfen
Nicht mir ſollet Jhr helfen ſchöne Frau ſondern dem
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I dar Braudſtiſtung vorlag
der betreffenden Gehöfte und noch anderer Perſonen Jetzt ſind

den ten Einzug wehrten erhoben dieſe ein lantes Geſchrei

ſüberner Knopf befand empor und flehte daß

J Polizei gute

der Chauſſee von
Lehmgrube die

begriſſen und ging am 20 Dez von Hohegeiß

353,242 91 M und einem Zinſen Verluſt von 5098 31 M
dieſer Einbußen ſtellt ſich noch ein Gewinn von 6550 23 M

heraus Dieerleidender Verluſt nicht zu berückſichtigen wäre den Mitgliedern

exichtsſqale des Landgerichts zu Erfurt vom 9 März gebenhei von welcher die Mitglieder der dorti niem e n s Siga 5 ge e e e a r die t h Zah nes a eh
ab ſtein 244 Febr Das Sehwürgexicht vernrlheilte den Seine Majeſtät aben dober att die eingereichten beiden erſter

Allhealtus aus Radoſtowen wegen Mordes zum Tode Bände der Fiur Jubiläumsſeier erſchienenen Geſchichte der ſirug D
wirkh riheilte hat am 3 Sept v J den Gottlieb Kilimänn franzöſiſchen Kolonie in Magdeburg von GHeuti Tollin gern
Her Veri de eriordet und die Leiche in einen Waſſertümpel igegenzunehmenegeruht und laſſen dem Presdyterium für dieauf dem Vle Ver andlung der Sache bei welcher 90 eigen zu Allerhöchſtihnen damit exwieſene Anfinerkſamkeit mit der Zufage gei

verſenkt n waren dauerte drei Toge e e h danken daß e lerbarhdieſelben gurd fernerbin am dem
verneh a on e Gedeihen der dortigen Kolonie regen n zl rdenProurinetateWagrhepten r e z

nuſeter OriginalKorreſpondenzen aus derOHet Rache e er mat de Ziel geſtattet i
iurt 28 Febr Die geſtern von der hieſigen KlempuerK grſet Seets Saale veranſtaltete Ausſtellung von

eelen ihrer Lehrlinge war von 18 derſelben beſchickt Unter
rbehlreichen Beſuchern ſah man Hrn Bürgeriueiſter Kirchhoff

den z Stadſſchuirath He Vorbrodt Der Obermeiſter der Jnninng
ewige enhardt en hob in ſeiner Eröffnungsrede hervor daß
Hri ſte Ausſtellung eine Fölge der Anregilligen ſei Welche
die gllcherſeits zit der Handwerksreform ergehen Die an die
den ge gerichtete Frage ob ſie ohne fremde Beihilfe die aus

ln Gegenſtände la häkten beantworteten alle mit
en Ja Hierauf ſchritt der Oberineiſter zur Preisverthei
lauten er erſte Preis beſtand in einer Remontoir Uhr Der

iing traten von neuem fünf Meiſter bei Zwei Polizei
de geriethen geſtern abend mit einer aus 25 Köpfen be
enden Zigeunergeſellſchaft welche durch das Johannesthor in
ſted ziehen wollte zuſammen Als die Beamten den braunen

röße Menge Publikum anſammelte Dieſes ließich eine hvdaß ſo artei für die Zigeuner zu ergreifen Jetzt trat
ſich verleiten

M deren Hanptmann vor kniete vor den Beamten nieder hob zum
ſeiner Würde einen langen Stab an welchem ſich ein

befand en daß nan den Weg frei
Allein die Polizei ließ ſich nicht beirren drängte die ganze
mit Gewalt zurück und transportirte alle bis an die wei

mariſche Grenze Auch durch die SchmidtſtedterthorPaſſage
verſuchten einige 0 Zigeuner einzudringen doch auch hier hielt

acht

Nordhauſen 28 Febr Vorgeſtern iſt in einer ſeitlichz Hohegeiß nach Zorge am Harz gelegenen
Leiche des brauuſchweigiſchen Rentmeiſters

aus Blankenburg aufgefunden worden Der Ver
J auf einer dienſtlichen Reviſionsreiſe

vo nach Zorge Derfurchtbare Schneeſturm am Nachmittag des 20 Dez führte ihn

Zeichen

Bande

Schneider aualigte war im Dez v

vom Wege ab in die Lehmgrube und dort fand er im Schnee
wirbel den Tod Jm Nov v J entſtand zu Waſſerthal
leben im Laufe einer Woche viermal Feuer und da offen

erfolgte die Verhaſtung der Beſitzer

die Verhafteten wieder freigelaſſen worden weil ſich nichts Be
M uüoſtendes ergeben hat

O Zeitz 28 Febr Der hieſige Vorſchußverein e hielt
geſtern ſeine Generalverſammlung Der Geſammtumſatz in
1886 läuft in Einnahme und Ausgabe mit 1,801,09956 M aus
beträgt mithin 511,180 18 M weniger als im Vorjahre Die
größte Einbuße erlitt das Diskontowechſel Koönto mit

Tro

welcher wenn ein bei einer hieſigen Firma event zu

eine 7proz Dividende eingetragen haben würde Dieſe Ver
hältniſſe zwingen gemäß den Vorſchriften des Handelsgeſetzbuches
den Vorſtand und den Aufſichtsrath das Gewinn Ergebniß bis
J zu demjenigen Zeitpuükte zurückzuſtellen wo eine klare Ueberſicht
über den fraglichen Ausfall ſich ermöglichen läßt Heute

morgen wurde am Wehr an der hieſigen Obermühle der ſchon in
Verweſung übergegangene Leichnam einer Frauensperſon aus

der Eiſter gezogen in welchem alsbald die 21 Jahre alte ledige
Marie K aus dem benachbarten Großoſida ermittelt wurde

Die Unglücktiche hatte im Nov v J anſcheinend aus Liebesgram
freiwillig den Tod in den Fluthen geſucht Der hieſige Männer
turnverein Vater gin Sonnolennen Kommers das 25jährige Jubiläum zweier ſeiner

Jahn beging am Sonnabend durch einen

Mitglieder des Hrn Kommerzienraths Roßner und des Hrn
Landkammerraths Schneider Die beiden Jubilare wurden zu
Ehrenmitgliedern des Vereins ernannt
V Eisleben 28 Febr Heute früh wurde in dem Bette der

zBöſen Sieben im oberen Theile der Grabenſtraße der Arbeiter
rohberg von hier todt aufgefunden Entweder iſt der

Mann von Krämpfen befallen und dann vom Schlage gerührt
worden oder er hat ſich abſichtlich in das Waſſer geſtürzt Er
hat hente früh 3 Uhr nach den Stallungen ſeines Dienſtherrn

gehen wollen

Staſtfurt 28 Febr Der geſtern geneldete Unglücks
fall zu Leopoldshall ereignete fich in dem vor 2 Jahren bis
104w abgeteuften und nachher wegen der eindringenden Waſſer
wrlaſſenen Schachte II Die Gaſe welche mit einer bei 164 m
eufe unter Waſſer im Steinſalz umgehenden Diamant Kern

bohrimg angefahren wurden ſtrömten ſo maſſenhaft aus daß die
ded im Schachte nur 2 bezw 8 m unter der Erdoberfläche bei
er Leitung der Tieſbohrung beſchäftigten Bergleute ſowie 2

zur Rettung eingefahrene Kameraden ſehr ſchnell den Erſtickungs
od fanden Die ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche

waren erfolglos Jm Steinſalzbergbau welcher ſonſt nur mit
alusſtrömungen des weit unſchuldigeren meiſtens gefahrlos ab
kennenden Waſſerſtoffgaſes zu thun hat iſt durch den heutigen
usbruch des bisher lediglich in fent vereinzelten Fällen nach

fewieſenen giftigen Schwefelwaſſer toffgaſes eine neue Ge
r bekannt geworden und es kann noch als ein verhältnißmäßig
Kinſtiger Umſtand bezeichnet werden daß dieſer bedeutende

sausbruch unter der hohen Waſſerſäule hervor das
e in eſne kochende Bewegung verſetzen d gerade

eit Gelegenheit einer Tieſbohrung und nicht beim Schacht
da euſen oder z beim eigentlichen Grubenbetriebe erfolgt iſt
die im beiden lehteren Fällen die Anzahl der Menſchenopfer und

Ausdehnung des ſonſtigen Unheils eine ungleich größerer
Jeweſen wäre

o Hoalberſtadt 27 Febr Geſtern fand an der hieſigen
Jene hnie lateinloſe neunſtufige Lehranſtalt die 16
i cdelunig des von dem im Jahre 1870 zu Wernigerode ver

en Kaufmigun Karl Köhler geſtifteten Preiſes für
ne und Mödelliren ſtatt Der Preis beſteht in den Zinſen
a tals von 3000 M und wurde diesmal dem Abiturienten
den t Stahlbuth aus Gardelegen für perſpekliviſches geichnen

ch eiden Unterprimanern Max Drüſedan für Architektur
Aben und William Woolnough für Freihandzeichnen und

ind dem Oberſekundaner Karl Schreyer fürWüſezeichen ſämmtlich aus Halberſtadt zuerkannt

n feſtlicher Weiſe begin i nzöſiFeſt g am 27 Febr die franzöſiſchſehr Se meinde Je Magdeburg ihr 200jähriges Be
e Die der Geineinde gehörigen Gebände Kirche Pfarre

an e ig hatten au ihren Eingängen feſtliches Gewand

ſe
pru uch das ſonſt dem reformirten Kultus entſprechendmit u 4 einſgche Jnnere der Kirche war ausnadmsweiſe

unſeres lattwerk und den Büſten des Großen Kurfürſten
oitesdien und des Kronprinzen geſchmiſckt Dem Feſtd enſte wohnte Mitglieber der Staats und ſtädtiſchen Be

Seht a Ehrengäſte dei Vor dem Schluhſegen des
V Sche urden Schreiben der Kaiſerlichen Moſe
Moldeegen des Kabinetsraths des Kaiſers heißt es Aller

uten den haben Sich über die warme Anerkennung glles des

n n rn W h gert de e e enbot uburg preußiſchen Herrſcher bisher zutheil geen iſt wie nicht minder der die Verſicherung treuer t

ſtorium der Provinz Sachſen und

äten verleſen

Glückwunſchſchreiben hatten auch das Kona 3 t geſandt
Der Könfumverein zu Neuſtadt

bekanntlich zu den ſtärkſten ſeiner Art Anfang vorſger res

geſchieden 218 ſodaß am Schlüſſe des Jahres 4221 Mitglieder
vorhanden ſind welche ſich auf alle Stände vertheilen Ver
käufslager hat der Verein jetzt 1I1 in welchen 1886 zuſammen für

710,468 M Waaren üunuigeſetzt wurden 1885 weniger 141,008
d An Mehl wurden verbraucht zu Brot 18,200 Eir zu

eißgebäck 10,807 was gegen die orjahre ebenfalls eine be
deutende Steigernug ergiebt Der Rohertrag der Bäckerei be
läuft ſich auf 106,487 M die GebäckHerſtellungskoſten betragen
45 725 ſodaß ein Reinertrag aus dem Bäckereibetriebe von
60,762 M oder 18,4 Proz verbleibt Zur Herſtellung der Badk
waaren waren 29 Geſellen und 7 Backöfen in Thätigkeit Vom
geſammten Geſchäſtsumſatz iſt ein Reinertrag von 160,436 75 M
zu verzeichnen wovon 154,476 13 M 10 Proz Dividende ge
währt werden können Seit den 23 Jahren des Beſtehens
e dere ſind an die Mitglieder 1,242,050 M zurückvergütet
orden
T Wie ſicher verlautet ſoll das große Loos der X Gothaer

Geldlotterie nach Halle gefallen ſein

J Zerbſt 27 Febr Die Diphtheritis tritt in dieſem Jahre
hier ganz beſonders heftig auf es ſind in den Monaten Januar
und Februar 66 Krantkheitsfälle bei der Polizeiverwaltung ange
meldet von denen etwa der ſechſte Theil mit dem Tode geendet
hat Geſtern erlag der Diphtheritis auch der Führer der hieſigen
Nativnalliberalen Bankier Müller hier Derſelbe hatte noch an
der Wahl theilgenommen am Möntag abend den Sieg ſeiner
Partei im J Anh Wahlkreiſe mitgefeiert mußte aber ſchon in
der Nacht zum Freitag operirt werden Die Operation hat wie
der bedauerliche Ausgang zeigt nicht den erwünſchten Erfolg
gehabt

o Sondershanſen 28 Febr Der Ernſt der Wahlen hat
auch ſeinen Humor Jn unſerer Nachbarſtadt Greußen hört
ein ehrſamer Bürger die Wahlrede des nationalliberalen Kau
didaten Dr Deahna und verkäßt vollbefriedigt das Lokal mit den
aus tiefſter Ueberzeugung geſprochenen klaſſiſchen Worten Der
Mann hat recht bin auch Soldat geweſen und ſtimme darum un
bedingt für das Septennat aber auf drei Jahre

Vermiſchtes
Ueber Johann Strauß plaudert Heveſi in ſeinem

Bericht über den Gſchnasball folgendes aus Am beſten in
dieſer Nacht wird ſich wohl Johann Strauß unterhalten haben
im unterſeeiſchen Luftkurort wo er gegenüber der Kapelle desfalſchen Eduard Strauß l genommen hatte Dies war da
Signal für die Muſik die Werke ihres Gegenübers zu ſpielen
und ſie ſpielte die ganze Nacht nichts anderes mehr Es wurde
eine Strauß Ovation daraus wie ſie ſich immer einſtellt wenn
der Walzerkönig in der Oeffentlichkeit erſcheint Eine ganze Nacht
nichts als Johann Strauß warum nicht Zehn Nächte er
ſchöpfen ſeinen Vorrath nicht Das iſt vielleicht der Segen jenes
von ihm oft verwünſchten Vertrages mit einem wiener Muſik
verleger dem er jährlich einen Walzer und zwei Polka zu liefern
hatte Er athmete tief auf als der vertrackte Vertrag endlich
voriges Jahr zu Ende ging Nur hatte er ſich geirrt denn der
Verleger bewies ihm ſchwarz auf weiß daß das vorige Jahr
noch inkluſive gemeint ſei Der Meiſter ſträubte ſich lange bis
er endlich einwilligte aber mit der Drohung Gut ich ſchreibe
Jhnen einen Walzer der wird aber ſo ſein daß ihn Niemand
ſingen und daß kein Menſch darauf tanzen kann Und er ſchrieb
denjenigen den er in Petersburg zum erſtenmal dirigirte und der
ihm zum Trotz gleichſam ſolches Furore machte Neulich in
einer Abendgeſellſchaft hörte ich den Meiſter ſelbſt dieſen Walzer
auf dem Klavier vortragen Er konnte ihn techniſch nicht be
wältigen und blieb wiederholt ſtecken denn er hat das Klavier
ſpielen längſt aufgegeben aber trotzdem glaube ich nicht daß
Jemand das Stück mit dieſer ſpezifiſchen Walzerverve zu ſpielen
vermöchte Die rhythmiſche Kraft mit der er ſeine Stücke
ſpielt iſt erſtaunlich er hat den Tanz in allen Fingern
wie ein flotter Tänzer in allen Zehen und dabei klirrren und
klappern ſeine Manſchettenknöpfe und Bracelets immer auf den
Taſten mit daß es klingt wie Tamburinbegleitung Ein
Glück für ihn daß man Tarok nicht auf dem Klavier zu ſpielen
braucht Das Tarok Jnſtrument ſpielt er nämlich jetzt am
liebſten Wenn man ihm Jemanden vorſtellt iſt in der Regel
ſein erſtes Wort Es freut mich ſpielen Sie Tarok
Bejaht man ſo ruft er Ah das iſt ja prächtig Sie
müſſen zu mir kommen Kommt man dann aber wirklich hin
ſo erinnert er ſich an nichts mehr weder an den Menſchen noch
an den Namen noch an die Einladung Alles iſt unkergegangen
im Meer ſeiner berühmten Zerſtreutheit und er iſt wohl gar
nicht zuhauſe Es hats ihm aber noch niemand übel genommen

das gehört mit zu ſeinem ganzen Weſen
König Humbert von Jtalien hat an den Präfekten

von Genua ein Telegramm gerichtet in welchem er ſein Mit
gefühl für die Opfer des Erdbebens in der Riviera ausſpricht
und hinzufügt daß er ſich ſelbſt nach jenen Orten begeben boben
würde wenn ihn nicht augenblicklich Staatsgeſchäfte in Rom

zurückhielten g22 KKommerzienrath Bankler v Born in Dortmund
welcher kürzlich verhaftet wurde iſt am Sonnabend wieder auf
ar Fuß geſetzt worden und zwar ohne Kaution ſtellen zu
uüſſen

Der ruſſiſche Dampfer Czarine iſt wie ein
Telegramm aus Athen vom 18 Febr uns meldet bei Syra mit
der geſammten Ladung geſcheitert Der Verluſt wird auf 7 Mill
Fres geſchätzt

Der Maler Lechevalier, Profeſſor im Lycenm zuCgen hat die Tage einen ſchrecklichen Tod gefunden Letzten

Montag gegen 9 Uhr abends brach in ſeinem Atelier ein heftiger
Brand ans der ſich raſch ausbreitete Der Profeſſor der ſeine
ganze Kaltblütigkeit bewahrt hatte eilte in ſeine Wohnung um
ſeine Frau und die kleine Töchter aus dem Hauſe zu entſernen
und ſie in der Nachbarſchaft in Sicherheit zu bringen Dann
eilte er in ſein Kabinet um die daſelbſt befindlichen Werthſachen
zu retten Ob er daſelbſt in dem dichten Rauche erſtickte oder
ob er den Rückweg nicht mehr fand konnte nicht aufgeklärt werden
Seine Abweſenheit war nicht ſoſort bemerkt worden und alle Welt
dachte nur an die Bewältigung des Brandes Erſt um Mitter
nacht fand man den total verbrayuten Körper des unglücklichen
Künſtlers Lechevalier war ein Schüler von Horace Vernet und
hatte bei verſchiedenen Ausſtellungen re erhalten

S elephon auf dem Groößglockner Jm v Jahrede 5 iahuich es Unglücksfalles Pallavicini Crommelin
die Jſolirtheit des Glocknergebietes in Bezug auf den telegra
phiſchen Verkehr beſonders fühlbar denn die Telegramme wußten
mit
entfernten Telegraphenamte Winklern getrogen werden Das
öſterreichiſche Handelsminiſterium hat nun um das Glockuergebiet
in nähere Verbindung mit der Außenwelt zu bringen die Ver

gring de gegenwärtig in Winklern endigenden Telegraphen

iligenblutGlocknerhaus angeordnet Der Pächter des Glockner

ei ger ählt
betrug die Mitgliederzahl 2570 neu beigetreten ſind 8697 aus zatig ſo für die Hamb N

ie

Kalhof Nachfolger u in eine
hieſige Bank und Waaren

oten bis zu dem von der Unglücksſtätte mehrere Stunden

eitung e und die Errichtung einer Telephonuleitung ge

nan aſhtev ten J Breslau iſt am Sonntag der
egiernngsrath Profeſſor Stenzler geſtorbenemen ſtarb in r Moutog der n

Wae n e H Waetjen Deraund Jourualiſt Guſtav Adolf Vogel iſt
in Sonntag geſtorben Vogel war int i ſich der e h d c

zuamenth v in Hildburghauſen exſchejnendenSee Blgrbetter Zur Zeit des entſtehenden Deutſch
atholizismus begleikete er Ronge in Süddeutſchland trat ſpäter
in die Redaktion des Frankfurter

örte bis es in die Hände d
n das ab war er für eine

Schmalkalden in

ournal ein welcher er an
HeHammergn überging

eihe von Zeitungen iel
achr Schwäb Merkur c Auch

für Gartenlaube mit deren Gründer Ernſt Keil er be
freundet war blieb thätiger Mitarbeiter Kleine Novellen vonihm erſchienen unter dem eldonhm Sieben in vielen Tages

blättern e 156 in
390 Todesfälle i u i

Der Kardinal Staatsſekretär Jacobini iſt nicht an Sonn
abend wie wir geſtern nach der Frkf Ztg mittheilten ſondern
wie heute ein Telegramm aus Rom meldet am Montag 28 Febr

miktag geſtorben SHandels Verkehrs nud Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 28 Febr Die Haltung der auswärtigen Börſen

war am Sonnabend matt die politiſche Sitnation wurde nicht als genügend ge
klärt betrachtet auch verſtimmte die Haltung der berliner Börſe welche augen
blicklich überall einen ſehr bedeutenden Einfluß übt Die Spekulation zeigte heute
bei Beginn wie bereits telegraphiſch gemeldet große Zurückhaltung die von den
auswärtigen Börſenplätzen eingelauſenen Depeſchen gaben ebenfalls Keime Anlaß
zu größeren Bewegungen und ſo entwickelten ſich in den verſchiedenen Spekulations
papieren nur geringe Kursſchwankungen aus deuen auf eine beſtimmte Haltung
nicht zu ſchließen war Kredit eröfneten auf dem Sonnabend Schlußſtande
Kommandit waren gut n tet gaben aber bald vorübergehend etwas nachDeutſche Bank makt Die nſahe in inländiſchen ſpekulatiben Bahnen waren

geringfügig nur Mecklenburger waren wieder matt Oeſterreichiſche Bahnen
gaben meiſt etwas nach ohne daß dieſelben aber in größeren Verkehr traten
Schweizer Bahnen ſtill und Kleinigkeiten ſchwächer nur Weſtbahn lebhaft und
ſteigend Bergwerke unterlagen wieder einem ſtärkeren Angebot und ſtellten ſich
niedriger Ungariſche Goldrente nachgebend ebenſo Egypter und Jtaliener ſchwach
Ruſſiſche Anleihen wurden in nur mäßigen Beträgen umgeſetzt J weiteren
Verlaufe blieb die Haltung vorwiegend ſeſt das Geſchäft geſtaltete ſich indeſſennur in Bankpapieren ſowie ausländiſchen Fonds etwas lebhafter Von erſteren

wurden Kredit Diskonto und Berliner Handelsantheile zu ſchwankenden Kurſen
in größeren Beträgen gehandelt während ſich auf dem Reutenmarkt der Verkehr
vorzugsweiſe auf Ungariſche Goldrente konzentrirte Jnländiſche ſowie fremde
Transportwer he zeigten ſich fortdauernd vernachläſſigt Ebenſo fanden Berg
werksaktien bei wenig veränderten Kurſen nur ganz geringe Beachtung Am
Getreidemarkte war Getreide auf Paris Amſterdam und Newyorkt lebhafter
Abgeber knapp Weizen auziehend Roggen gut behauptet Gerüchte über
weitere Getreidezollerhöhung wirkten befeſtigend Hafer preishaltend Rüböl
behauptet Spiritus loco eine Kleinigkeit billiger auch Termine matter rück

nis und ſehr ſtill An der heutigen Waarenbörſe war bei ſchwächeremn
eſüche nur mäßiges Geſchäft Kaffee ſtill und unverändert Butter leb

hafter und etwas beſſer bezahlt Schmalz feſt von Amerika höher gemeldetLe der unverändert ruhig namentlich infolge des Ausbleibens fremder Einkäufer
rheiniſche Sohlleder und gute braune Kipſe behaupteten feſte Tendenz Seide
Stimmung weichend Abgeber williger und kamen infolgedeſſen einige größer
Abſchlüſſe zu billigeren Preiſen zuſtande Baumwollene Garne ſeſt aber
ohne Geſchäft

Leipzig 28 Febr Die Spitzenfabrik in Lindenau vei Leipzig
ktiengeſellſchaft an welcher erſte

rmen betheiligt ſind umgewandelt werden
Wien 28 Febr Telegr Der Verwaltungsrath der Oeſterreich iſchen

Kreditianſtalt hat heute beſchloſſen bei der Generalverſammlung zu be
antragen für 1886 eine Dividende von 13 Fl für die Aktie zu vertheilen
ferner den Reſervefonds mit 20 Proz des Reingewinns nämlich mit rund
375,000 Fl auszuſtatten und einen Gewinnreſt von 148,000 Fl auf die laufend
Jahresrechnung vorzutragen Der aus dem Konſortialgeſchäft für die Budapeſt
Fünſtirchener Eiſenbahn erzielte Nutzen wurde in Anbetracht der bis zum Schluß
der Bilanz eingetretenen allgemeinen Kursrückgänge auf die neue Rechnung vor
getragen Alle übrigen Gewinne aus den Konſortialgeſchäften welche bis zun
31 Dez 1886 abgerechnet waren ſind in das zur Vertheilung gelangende Jahres
erträgniß einbezogen worden

Stabeiſen Konvention Wie der Frkf Ztg geſchrieben wird ha
die StabeiſenKonvention in ihrer am 26 Febr in Düſſeldorf ſtattgehabten
Sitzung den Mindeſtpreis für Stab eiſen auf 110 M die Tonne feſtgeſetzt

Zahlungseinſteklungen T Zu dem Konkurſe des danziger
Bankhauſes Leop Goldſtein Co wird uns geſchrieben daß die Paſſiv
maſſe ſich auf eirca 15 Millionen M beläuft und an dubioſen Forderungen
etwa 900,000 M vorhanden ſind Das Ergebniß des Konkurſes wird aller Vor
ausſicht nach ein für die Gläubiger höchſt undünſtiges ſein

Dividendenfeſtſfetzungen Danziger Privatbank 10 Bank
ür Sprit und Prodüktenhandel 657 Neuß Wageubau Geſell

ſchaft 15 Sächſiſche Bank in Dresden 4 Berlin iſche Feuer
verſicherungs anſtalt 166 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 1 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro

1000 netto Weizen beſſer geſtimmt 149 159 Landweizen
bis 163 Roggeu flau 128 132 M Gerſte flau Land u Futter
gerſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 140 152
Chevaliergerſte 156 172 M Hafer ruhiger 120 124 Mark
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Exbſen
150 170 Mark f Sorten über Notiz Kümmel excl
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Zwbalt pr 100 Kilo netto 34 35 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 22 32 M Bohnen 14 15 M Kleeſagten
roth 80 90 M weiß 60 4110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13514 M Roggen
kleie 9,75 M Weizenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12 Malz 27,00 bis
28,00 Rüböl 45,00 Solaröl 0,825309 11,50 12 M
8 i 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel 38 M

en
Halle 1 März Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges

I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges wenig Ziguhr 00
bis 3,50 M Kleeheun 3,50 bis 4 M Lang Roggenſtroh
12,00 bis 27,00 ock zu 600 K h e o e re

utter
S15,00 bis 16,00 d eizenſtroh 12,00 bis 15,00 M

ſtroh 12,79 bis 15,00 M
Wange

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 Febr Die Kreuzzeitung ſchreibt Dem

Vernehmen nach ſteht es nunnehr feſt daß der Kaiſer den
Akt der Eröffnung des Reichstages nicht vollziehen
wird der Reichskanzler Fürſt Bismarck wird vorausſichtlich
falls ſein Geſundheitszuſtand ein günſtiger bleibt die Thron
rede verleſen und die Exöffnung ausſprechen Der Kaiſer wird
obwohl Se Majeſtät ſich gegenwärtig des beſten Wohlſeins
erfreut mit Rückſicht auf die Anſtrengungen der ketzten
Wochen ver Eröffnungsfeier fernbleiben Heute nachmittag
fand eine Sitzung des Staatsminiſteriums ſtatt
Biſchof D Kopp von Fulda iſt zu den Sitzungen des
Herrenhauſes hier eingetroffen Der Poſt wird aus Straß
der Das Miniſterium ordnete für den 26 Febr
die Auflöſung des Landesverbandes der e en
Geſangvereine deren Präſident Baron Rudolf
heim Trutten hauſen iſt an Es ſcheine gegründeter Ver
dacht vorzuliegen daß der Verband den Beſtrebungen
der Patriotenli nicht fernſtand Nächſtens würden
auch alle Vereine welche den Altdeutſchen ſtatuten
gemäß oder notoriſch die Aufnahme verweigerten aufgelöſt
werden wie überhaupt eine ſtrenge Handhabung der Vereins

etze und der Fremdenpolizei eintreten ſolle Die Maßregeh
welche kürzlich gegen Angebörige der franzöſiſchen Armee hin

verwaltung beſorgen
chutzhauſes wird den Telephondienſt im Namen der Staqrs ſichtlich der Veſchräukung des Aufenthalts im Reichslande ge

troffen werde auch auf die Civilperſonen ansgedehnt werden
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Shwarz Oacheunir in nur reiner Solle Oberhemdlen reinlein Einſatz 2,50 Mk

Lorsettes garantirt guter Sitz v 50 Pf an ShIſpse von 5 Pfg an
Weiss BRöck Ce mit Stickerei von 1 Mk an OChemisettes von 25 Pfg anTaschenticher geſtict von 25 Pfg an Zwirnhandschuhe von 18 Pfg an

vent r m 3 e Schiürzen Taschentülcher g reinleinen garantirtPfg Dtzd 2 Mk 25 Pfg ferner Gelegenheitskänfe I in
e h Meter von 10 Ff an Perlrüschenm von 15 Ffe auI TuII Volants ein Mtr br 4 Mr 4,00 Rinderirausen von 5 Pfg an JStickereien Meter 10 t bis zu den Säuberlätzchen von 9 Pfg an e

hochfeinſten auf Leinen gefſt Matrosenkragenm waſchecht 15 Pfg
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